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Sitzung der Bürgerschaft der Hansestadt Wismar vom 

28.05.2015 

 
 

TOP 9.  Mitteilungen des Bürgermeisters 
 
 
 
 

 

Der Bürgermeister, Herr Beyer, informiert über folgende Themen: 
 

1. die Kofinanzierung vom Land für die Sanierung der Marktwege und das Vorha-
ben Um- und Ausbau Schweriner Tor. 

2. die Förderung zur Sanierung des Museums durch die Ostdeutsche Sparkassen-
stiftung. 

3. die Bildung eines Netzwerkes zur Aufnahme von Flüchtlingen. 
4. das Ergebnis der Nudelchallenge, zu welcher die Hansestadt Wismar nominiert 

war. Es kamen über 2000 Artikel zusammen. 
5. das im Rathaus in der Toilette Feuer gelegt wurde, ein Sachschaden jedoch 

durch das schnelle Eingreifen eines Mitarbeiters verhindert werden konnte. 
6. aktuelle und künftige Veranstaltungen. 

 
 
Herr Schwarzrock, Fraktion FDP/GRÜNE, hat eine Nachfrage zur „Projektgruppe 
Integration“. 
Der Bürgermeister, Herr Beyer, beantwortet die Fragen. 
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Informationen für die Bürgerschaft am 28. Mai 2015

Sehr geehrter Herr Präsident,

meine sehr verehrten Damen und Herren,

gestatten Sie, dass ich Sie über Folgendes informiere:

1. Ich darf Ihnen die erfreuliche Mitteilung machen, dass wir zwei 

Schreiben aus dem Innenministerium erhalten haben, in denen 

der Hansestadt Wismar mitgeteilt wird, dass für 2 Vorhaben 

Mittel  aus  dem  sogenannten  Kofinanzierungsprogramm 

gewährt  werden.  Das  sind  einmal  gut  57.000  €  für  die 

Sanierung der Marktwege und zum anderen gut 40.000 € für 

das  Vorhaben  Um-und  Ausbau  Schweriner  Tor.  Diese  Mittel 

reduzieren den Eigenanteil der Stadt für diese geplanten und 

im  Haushalt  veranschlagten  Vorhaben.  Das  ist  durchaus 

erfreulich!



2. Ebenfalls  erfreulich  ist,  dass  wir  die  Mitteilung  der 

Ostdeutschen  Sparkassenstiftung  erhalten  haben,  dass  die 

Stiftung,  die  Restaurierung  einer  historischen  Decke  mit 

entsprechender  Malerei  im  Stadtgeschichtlichen  Museum 

Schabbelhaus mit einem Betrag von etwa 138.000 € fördert. 

Hierin enthalten ist auch ein nicht unerheblicher Anteil,  den 

die  Sparkasse  Mecklenburg-Nordwest  trägt,  nämlich  gut 

27.000 €. Nach dem phanTECHNIKUM und dem Welterbe-Haus 

wird also nun auch dieses Bauvorhaben durch die Ostdeutsche 

Sparkassenstiftung unterstützt. Auch das ist sehr erfreulich!

Herzlichen Dank!

3. Ich möchte auch hier noch einmal informieren,  dass ich vor 

kurzem  einige  Akteure,  die  bezüglich  der  Aufnahme  von 

Flüchtlingen beteiligt sind, eingeladen habe, um ein Netzwerk 

zu gründen und insbesondere die jeweiligen Ansprechpartner 

zueinander  zu  bringen.  Es  ist  eine  Vielzahl  an  Flüchtlingen 

bereits hier vor Ort und es ist ganz sicher nicht alles, bezüglich 

ihrer  Aufnahme,  reibungslos  verlaufen.  Insofern  ist  es 

notwendig, dass die jeweiligen Akteure sich kennen. 



Ich war hocherfreut darüber, zu hören, dass alle auch bereits 

eigenständig gehandelt haben und teilweise sehr unorthodoxe 

Wege  darin  gegangen  sind,  beispielsweise  bezüglich  von 

Sprachkursen zu helfen. Die jeweiligen Akteure wie z. B. das 

Jobcenter  oder  der  Landkreis  Nordwestmecklenburg,  die 

Wohnungsbaugesellschaft,  um  nur  einige  zu  nennen,  sind 

gebeten  worden,  ehrenamtliches  Engagement  in  ihre  Arbeit 

einzubeziehen.  Dazu  besteht  eine  hohe  Bereitschaft.  Auch 

sonst war festzustellen, dass sich alle ihrer Aufgabe bewusst 

sind und pragmatisch und schnell handeln. 

Besonders  hervorheben  möchte  ich,  gerade  bezüglich  der 

Aufnahme  der  letzten  Gruppe  von  Flüchtlingen,  die 

Wohnungsbaugesellschaft  der  Hansestadt  Wismar,  die  es  in 

einem sehr kurzem Zeitraum möglich gemacht hat, Flüchtlinge 

in  Wismar  so  aufzunehmen,  dass  sie  sich  auch  gut 

aufgenommen fühlen. 



4. Die  Hansestadt  Wismar  wurde  für  den  sogenannten  Nudel-

Challenge nominiert. Die Mitarbeiterrinnen und Mitarbeiter der 

Verwaltung  und  Eigenbetriebe  sowie  auch  Sie  haben  dafür 

gesorgt, dass etwa 2000 Artikel gesammelt wurden, die wir in 

der  vergangenen  Woche  der  Wismarer  Tafel  übergeben 

konnten.  Ich  darf  mich  bei  allen,  die  sich  beteiligt  haben, 

herzlich bedanken.

5. Über eine, im wahrsten Sinne des Wortes, brenzlige Situation 

muss ich Sie auch informieren: 

Am  gestrigen  Tage  ist  nämlich  hier  im  Rathaus,  in  einer 

Herren-WC-Anlage,  bewusst  Feuer  gelegt  worden.  Die 

Brandmeldeanlage wurde sofort ausgelöst. Ein Sachschaden ist 

auch dadurch nicht entstanden, weil  zufällig ein Mitarbeiter 

den Brand sehr schnell gesehen und gelöscht hat. Eine Anzeige 

ist bei der Polizei erfolgt.



6. Veranstaltungen

Über  folgende  ausgewählte  Veranstaltungen  möchte  ich  Sie 

hier  kurz informieren.  Die komplette Veranstaltungsübersicht 

wird Ihnen wie immer elektronisch zur Verfügung gestellt.

➢ Wiederum  haben  Jugendliche  ein  Open-Air-Festival 

organisiert.  Es  ist  das  Waterkant-Open-Air, was  an  diesem 

Wochenende stattfindet. Sie sind herzlich dazu eingeladen. 

➢ In Verbindung mit diesem Waterkant-Open-Air findet auch das 

Familienfest zum Kindertag am 31.05., am Sonntag also, von 

11:00 bis 16:00 Uhr am Bürgerpark, auf der Fläche hinter der 

Reithalle, statt. Auch dazu sind Sie herzlich eingeladen.

➢ Im  Rahmen  der  Veranstaltungsreihe:  25  Jahre  kommunale 

Selbstverwaltung  sind  Sie  zum  Stadtrundgang  am  29.05. 

eingeladen,  von 13:00 bis  15:00 Uhr,  unter  der  Leitung von 

Herrn  Huschner.  Es  soll  hier  die  Entwicklung  innerhalb  der 

letzten 25 Jahre dargestellt werden. Der Treffpunkt ist vor dem 

Rathaus am Welterbe-Schild.

➢ Aufmerksam  machen  möchte  ich  auf  das  24.  Wismarer 

Hafenfest vom 11. bis zum 14.06.2015.

➢ Und  auf  den  Welterbetag  am  07.06.2015,  an  dem  sowohl 

öffentliche  Stadtführungen  als  auch  Führungen  durch  das 

Welterbe-Haus angeboten werden.



Die weiteren Veranstaltungstermine entnehmen Sie bitte der 

Ihnen dann zugesandten Veranstaltungsübersicht.

        Vielen Dank!  
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